
So. 13. September 2015 im Sportpark Stetten a.H. · 15:00 Uhr
SG Stetten-Kleingartach I – FV Wüstenrot

SG Stetten-Kleingartach II - SG Meimsheim II · 13:15 Uhr

02 · 2015/2016Neues vom Spielgeschehen rund um die Spielgemeinschaft SG Stetten-Kleingartach

Das sind sicher etwas schwierige Tage die bis dato hinter der 
Erfolgsverwöhnten SGSK2000 liegen. Noch kein Zähler aus den 
drei Punktspielen, dazu das Pokalaus gegen Massenbachhausen. 
Auch die SGSK II hat noch keine Punkte.
Man muss natürlich das Auftaktprogramm betrachten. Mit Mas-
senbachhausen und Leingarten hatte es der Aufsteiger schon 
mit der Spitze der Liga zu tun. Auch Botenheim ist ein erfahrenes 
und lange etabliertes Team in der Bezirksliga. Allerdings sind fünf 
Gegentore schon ein gewisses Ausrufezeichen. Aber es ist noch 
kein Alarmläuten, zumal dies gegen die eigene Sichtweise ginge. 
Das Umfeld tut gut daran sich mit voreiliger Kritik zurückzuhalten.
Nach drei Spielen kann man eine Mannschaft noch nicht in den 
Senkel stellen.

Es liegt auf der Hand, dass ein Neuling nicht fehlerfrei durch die 
ersten, zumal schweren Aufgaben kommt, und Erfahrungen in 
dieser Klasse sammeln muss. Jetzt braucht es eben auch Geduld, 
sich nicht von der ersten Krise aus dem Konzept bringen zu las-
sen. Vieleicht war es aber nicht allen bewusst dass diese Saison 
eine schwere wird.
Denn eines ist sicher, das Team muss konstant super Leistungen 
bringen um in der Bezirksliga mitzuhalten. Man sieht schon jetzt 
dass es Mannschaften gibt, die der SGSK etwas überlegen sind.
Es wäre jetzt natürlich schon gut Erfolgserlebnisse zu haben. Für 
beide Mannschaften. Ich denke es ist eine Frage der Zeit. Jetzt 
mal durchatmen, dann schauen wir mal wohin der Weg geht.

„Langer Anlauf“



RückBlick
Sonntag 30.08.2015 

SGSK I – SV Leingarten 
1:2 

Bei sengender Hitze traf die SGSK I auf die Gäste des SV Leingar-
ten. Trotz der hohen Temperatur entwickelte sich ein interessan-
tes Spiel. In der ersten Halbzeit neutralisierten sich beide Mann-
schaften. Es gab wenige Torraumszenen, da beide Teams defensiv 
gut standen. So stand es zur Halbzeit 0:0. In der zweiten Hälfte 
sahen die Zuschauer zunächst ein ähnliches Spiel wie vor dem 
Seitenwechsel. In der 70. Minute konnte Erik Heidelberger den 
Ball erkämpfen und spielte zu Marcel Oechsner. Dieser brachte 
die Hausherren durch einen strammen Schuss in den Winkel in 
Führung. Wenig später glich Leingarten zum 1:1 aus. Leingarten 
wurde zunehmend stärker und der Platzverweis für Spielertrainer 
George Jakob schwächte die Heimmannschaft. Nun ging es meist 
nur noch in Richtung des Heimtores. Torspieler Simon Horn hielt 
was zu halten war und somit lange das Unentschieden fest. Erst 
in der Nachspielzeit gelang es den Gästen ihn zu überwinden und 
mit 1:2 in Führung zu gehen, was gleichzeitig auch der Endstand 
war.

SGSK II – TV Hausen 
0:1 

Beim ersten Heimspiel dieser Saison war der TV Hausen zu Gast. 
Die Heimelf startete gut ins Spiel. Es ergaben sich sowohl heraus-
gespielte Tormöglichkeiten, als auch durch Standardsituationen, 
welche leider ungenutzt blieben. Mit zunehmender Spieldauer 
kamen die Gäste besser ins Spiel und es war Torspieler Christian 
Seidl zu verdanken, dass es zur Pause noch 0:0 stand. Nach dem 
Wechsel sahen die Zuschauer ein ausgeglichenes Spiel. Die SGSK 
II versuchte die gegnerische Abwehr mit spielerischen Mitteln zu 
überwinden, der TV Hausen war besonders durch schnelle Konter 
gefährlich. Durch einen Stellungsfehler in der Abwehr stand ein 
hausener Spieler frei vor dem Tor der SGSKII und konnte das 0:1 
erzielen.

B.U.

B.U.



Pokal-Nachholspiel · Donnerstag 03.09.2015 
SGSK I – SV Massenbachhausen

1:2 
Rund um den schmalen Platz waren genügend Zuschauer aus 
beiden Lagern anwesend. Das Spiel hielt von Beginn an, was der 
neutrale Zuschauer beim Spiel zweier Bezirksligisten erwartet. In 
den Anfangsminuten stellten sich beide Mannschaften auf den 
ungewohnt engen Spielraum ein. Gleich zu Beginn musste der 
Unparteiische entscheiden, ob ein Heber eines Gästestürmers 
die Torlinie in vollem Umfang überschritten hatte. Er entschied zu 
Gunsten der Heimelf. Im Folgenden kam es zu Chancen auf bei-
den Seiten. In der 23. Spielminute entschied der Schiedsrichter 
nach einem Handspiel im Strafraum auf Elfmeter für die Gäste. 
Patrick Wylezik scheiterte mit seinem Flachschuss ins linke Eck 
an Torspieler Simon Horn. Einen feinen Spielzug nutzte die SGSK 
nach 33 Minuten zur Führung: Dennis Weber setzte sich über 
links durch, legte in den Rückraum auf Yannick Heidinger, dessen 
Schuss von Dominik Gilde noch zur Seite gelenkt werden konnte. 
Dort stand Erik Heidelberger und schob den Ball zum umjubel-
ten 1:0 über die Torlinie. Bis zur Pause nahmen beide Teams et-
was Fahrt aus dem Spiel. Nach der Pause kamen die Gäste besser 
ins Spiel, hatten mehr vom Spiel, ohne zunächst klare Chancen 
herauszuspielen. Die Heimelf brachte meist noch ein Bein dazwi-
schen und konnte die knappe Führung halten. In der 68. Minute 
glich Corin Bechtel nach einem Freistoß von Pascal Wylezik zum 
1:1 aus. Einen umstrittenen Freistoß nach 88 Minuten nutzte die 
Gästeelf zum 1:2 Siegtreffer durch Robin Hoffmann.

Fazit des Pokalspiels:
Alles gegeben, dagegen gehalten, den starken Gästen alles ab-
verlangt und leider doch verloren. Echter Pokalabend mit einigen 
vergebenen Chancen, kritischen Situationen in beiden Abwehr-
reihen, starken Torspielern und großer Spannung bis zum Ende.
Das ganze Spiel betrachtet hatten die Gäste mehr vom Spiel und 
verließen nicht unverdient, doch auch glücklich als Sieger den 
Platz. B.U.



Sonntag 06.09.2015 
TSV Botenheim – SGSK I 

5:1 
Das Spiel nahm von Anfang an Fahrt auf, es ging mit schnellen An-
griffen in beide Richtungen mit jedoch mehr Ballbesitz und auch 
einem leichten Chancenplus für die Heimmannschaft. Zwingen-
de Torchancen konnte in den Anfangsminuten noch keine Mann-
schaft herausspielen. In der 17. Minute nutzten die Botenheimer 
einen Ballverlust der SG und gingen mit 1:0 in Führung. Bereits 
in der 25. Minute erhöhte Botenheim auf 2:0. Danach kam die 
SG besser ins Spiel und Erik Heidelberger erzielte den Anschluss-
treffer. Noch vor der Pause fiel erneut ein Tor für Botenheim und 
so gin es mit 3:1 in die Pause. Nach Wiederanpfiff versuchte die 
SGSK, nochmals zu einem Anschlusstreffer zu gelangen, jedoch 
vermisste man an diesem Tag die letzte Entschlossenheit. Boten-
heim konnte ohne viel Mühe die Angriffe der SGSK entschärfen 
und war selbst mit Kontern gefährlich. In der letzten Viertelstun-
de erzielten die Gastgeber ncoh das 4:1 und 5:1.

GSV Eibensbach – SGSK II 
2:0 

Die wenigen mitgereisten Zuschauer sahen ein schwaches B-
Klassen-Spiel. Die Zweite der SG agierte meist zu hektisch und die 
gespielten Pässe erreichten entweder nicht ihr Ziel oder waren 
nur schwer zu verarbeiten. Dennoch hatte man die erste hoch-
karätige Chance des Spiels, die leider vergeben wurde. Dies war 
gleichzeitig auch die einzige echte Torchance der SG während der 
ganzen 90 Minuten. Eibensbach beschränkte sich über das ge-
samte Spiel darauf lange Bälle aus dem Zentrum der Abwehr her-
aus nach vorne zu schlagen. Zehn Minuten vor der Halbzeit nutz-
te die Heimelf eine Lücke in der Innenverteidigung und erzielte 
das 1:0. Kurze Zeit später erhöhten die Gastgeber per Elfmeter auf 
2:0. Während den ersten 20 Minuten nach der Pause gelangen der 
SG einige schöne Spielzüge, die leider ohne Torabschluss blieben. 
Fazit: der kleine Platz kam der Spielweise der Gastgeber entgegen 
und die Gäste hatten durch das enge Spiel Schwierigkeiten ihren 
Spielaufbau zu entfalten. Somit wartet die SGSK II weiter auf ihren 
ersten Punkt in dieser Saison.

B.U.B.U.



Tabellen

B.U.B.U.



Blumen Reichelt 
Inh. Michelle Kaltenthaler 

Massenbacher Straße 27 · Schwaigern 
Fon:07138 / 4617 · Fax:07138 / 3114

Das erste Heimspiel der SG II ging auf dem Kleingartacher Platz knapp verloren. Am Ende siegte der Gast aus 
Hausen an der Zaber denkbar knapp mit 1:0. Entsprechend gefrustet sitzen bzw. stehen die Spieler nach dem 

Schlusspfiff auf dem Rasen (v. links: Matthias Daub - Tim Brenner - Dennis Reif)



Am 30. August 2015 um 15.00 Uhr in Kleingartach: Erstes Heimspiel der SG in der Bezirksliga gegen SV Leingar-
ten. Wer hätte da gedacht, welch dramatische Wendung zum Ende des Spiels die Partie noch nimmt ... 

Erik Heidelberger (rechts) im Duell mit seinem Leingartener Gegenspieler. Eric war bei der Partie besonders 
motiviert, hat er doch jahrelang für den SV Leingarten die Kickstiefel geschnürt.



Offizielle Trinkpause während der ersten Halbzeit. Es war eine brütende Hitze an diesem letzten Augustsonntag. 
Die Spieler konnten einem Leid tun. Selbst als Zuschauer schwitzte man, ohne sich besonders zu bewegen. Trinken, 

trinken, trinken war die Devise, um von Muskelkrämpfen verschont zu bleiben (rechts Marcel Oechsner, daneben 
„Speedy“ Hallner)

Spielertrainer George Jakob (rechts) im Disput mit seinem Gegenspieler. Am Ende sollte sich die Gelbe Karte noch 
für den Coach rächen, nachdem er wegen eines taktischen Fouls abermals Gelb sah, sprich gelb/rot und daher den 

Platz vorzeitig verlassen musste.


